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Warum sich die Regierung mit dem Sexualverhalten von Jugendlichen
befassen sollte
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Guten Morgen!

16 Jahre lang und mit einem Budget von 100 Millionen Dollar versuchte die US-Regierung, das Sexualverhalten von
Jugendlichen durch Kondomvorführungen, Verhütungsberatung und umfassende Lehrpläne zur Sexualerziehung zu steuern.
Die eigenen Bewertungen der Regierung ergaben, dass die Maßnahme nicht funktioniert hat.

Nun verfolgt sie einen anderen Ansatz: die Förderung der … Ehe. 

Das Gesundheitsamt hat Fördermittel in Höhe von rund 66 Millionen Dollar für das Programm zur Prävention von
Schwangerschaften bei Jugendlichen, das 2010 ins Leben gerufen wurde, gestrichen.  

„Fact Forward“, eine gemeinnützige Organisation aus South Carolina, verlor mit sofortiger Wirkung ihre Förderung in
Höhe von 1,6 Millionen Dollar. Die Regierung erklärte, der Lehrplan „fördere, normalisiere oder propagiere sexuelle
Handlungen bei Minderjährigen“.  

Etwa 63 Millionen US-Dollar an Steuergeldern werden nun in ein Modell umgeleitet, das auf dem Bewusstsein für die
Fruchtbarkeit, Enthaltsamkeit und der Ehe basiert, was die Tatsache unterstreicht, dass Sex in die Ehe gehört. 

Es sollte nichts Außergewöhnliches sein, wenn eine Regierung dies äußert. Nachdem jedoch Gerichte, Schulen und
Medien jahrzehntelang sexuelle Enthaltsamkeit als rückständig und die Ehe als optional dargestellt haben, ist ein
Bundesprogramm, das eine andere Sichtweise vertritt, eine willkommene Entwicklung. 

Starke Familien sind das Fundament stabiler Gesellschaften. Studien belegen, dass intakte Ehen und glückliche Familien das
menschliche Gedeihen fördern, das Glück, die Gesundheit und den Wohlstand steigern, die Kriminalität senken und die
Abhängigkeit vom Staat verringern – neben vielen weiteren Vorteilen.  

Eine Regierung, der das Wohlergehen ihrer Bevölkerung am Herzen liegt, wird alles in ihrer Macht Stehende tun, um
stabile Ehen und Familien zu fördern. Die Förderung sexueller Zurückhaltung bei Jugendlichen ist ein unverzichtbarer
Bestandteil davon. 

Eine Regierung, der es stattdessen um Macht geht, profitiert von dysfunktionalen, abhängigen Menschen. Sie treibt eine
Politik voran, die Familien untergräbt, damit deren Macht auf den Staat übergeht. 
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Gottes Herrschaft gehört zu den erstgenannten. Ein Leben nach den Gesetzen des Schöpfers funktioniert. Bei der
Erschaffung des Menschen stellte Gott die Ehe vor die sexuelle Vereinigung: „Darum wird ein Mann seinen Vater und seine
Mutter verlassen und seiner Frau anhangen“ (1. Mose 2, 24). Jeder Versuch, diese Abfolge neu zu ordnen, hat zu noch mehr
Leid, noch mehr vaterlosen Kindern, noch mehr Dysfunktionalität und Verwirrung geführt.  

Selbst die Bundesregierung räumt nun – 16 Jahre und 100 Millionen Dollar später – ein, dass die Reihenfolge von
Anfang an richtig war: zuerst die Ehe. 

Um mehr über Gottes Plan für Sexualität und Ehe zu erfahren – und darüber, warum jeder Ersatz dafür scheitert –, fordern
Sie Ihr kostenloses Exemplar eines Buches an, das Ihr Leben wirklich verändern wird: Die fehlende Dimension im
Sexualwissen.

Die Bedeutung von Trumps „neuen Zöllen“: Nachdem sein ursprüngliches Zollsystem am 20. Februar vom Obersten
Gerichtshof für ungültig erklärt worden war, führte Präsident Donald Trump unverzüglich einen pauschalen Zollsatz von 10
Prozent gemäß Abschnitt 122 des Handelsgesetzes von 1974 ein, der 150 Tage lang gelten kann, bevor eine Zustimmung
des Kongresses erforderlich wird. Dies war das erste Mal, dass ein Präsident dies getan hat. In dem Moment, als diese Zölle
heute ausliefen, wurden sie durch eine neue Reihe von Zöllen gemäß Abschnitt 301 desselben Gesetzes ersetzt. Diese sehen
einen Zollsatz von 10 Prozent für Länder vor, die Maßnahmen gegen Importe aus Zwangsarbeit ergriffen haben, sowie einen
Zollsatz von 12,5 Prozent für Länder, die dies nicht getan haben. Zahlreiche Nachrichtenmedien berichten unter der
Schlagzeile „Die neuen Trump-Zölle“ und üben Kritik daran. Tatsächlich sind die Zölle jedoch im Wesentlichen unverändert
geblieben; lediglich die Begründung dafür hat sich geändert.

Spannungen in Somalia – es droht eine Eskalation? Am Montag kam es im somalischen Bundesstaat Puntland zu
Zusammenstößen zwischen regierungstreuen und oppositionellen Kräften. Die seit jeher bestehende Schwäche der
somalischen Regierung ermöglichte es Puntland und anderen Teilstaaten, jahrelang im Wesentlichen autonom zu handeln.
Die somalische Regierung gewinnt nun zunehmend an Macht und übt mehr Kontrolle über die Regierungen der Teilstaaten
aus. Die Konflikte, die viele im Zuge eines solchen Anstiegs befürchtet hatten, könnten sich nun abzeichnen. Anfang Juni
erklärte der somalische Botschafter in Äthiopien, die Regierung werde die abtrünnigen Regionen des Landes wieder unter
ihre Kontrolle bringen. Einige Tage später ernannte die somalische Regierung einseitig einen Militärkommandanten für eine in
Puntland stationierte Division und löste damit eine militärische Patt situation aus. Am Montag griffen Streitkräfte aus Puntland
einen regierungsnahen Konvoi in der Nähe der Hauptstadt an und erbeuteten dabei Fahrzeuge und Soldaten. Analysten
befürchten, dass dies erst der Anfang ist. Die biblischen Prophezeiungen zeigen, dass diese Region eine ist, die wir genau im
Auge behalten sollten.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/die-fehlende-dimension-im-sexualwissen
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